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4. Majestätisch Wesen, möcht ich recht dich preisen
   und im Geist dir Dienst erweisen.
   Möcht ich wie die Engel immer vor dir stehen
   und dich gegenwärtig sehen.
   Lass mich dir für und für 
   trachten zu gefallen, liebster Gott, in allem.

5. Du durchdringest alles; lass dein schönstes Lichte,
   Herr, berühren mein Gesichte.
   Wie die zarten Blumen willig sich entfalten
   und der Sonne stille halten,
   lass mich so still und froh
   deine Strahlen fassen und dich wirken lassen.

6. Herr, komm in mir wohnen, lass mein Geist auf Erden
   dir ein Heiligtum noch werden;
   komm, du nahes Wesen, dich in mir verkläre,
   dass ich dich stets lieb und ehre.
   Wo ich geh, sitz und steh,
   lass mich dich erblicken und vor dir mich bücken.
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